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Die Penguin Tappers in den Kostümen der 1. Mannschaft von 2001 bis 2023 zusammen mit Andrea Mayer und Klaus
Schollmeier. BILD: WOLF-RÜDIGER PFRANG

beleuchtete manch heitere Be-
gebenheit mit den beiden in
den 23 Jahren. Als Siegerin ging
dabei das Hemsbacher Stepp-
tanz Urgestein Monika Höhn
hervor, die bereits seit 34 Jahren
aktiv in der Stepptanzszene des
TVH verankert ist.

Gegen 21.30 Uhr gab es selbst
für die Organisatoren der Party
noch eine ganz außergewöhnli-
che Überraschung. Jerome
Mauge, Chef der Around Veran-
staltungstechnik, bedankte sich
kurz mit den Worten, „Ich bin
seit 21 Jahren mit Licht und
Ton, sowie dem Bühnenbau in
der Penguin Tappers-Familie
zu Hause. Jetzt ist die Zeit ge-
kommen, dass ich mich für das
langjährige Vertrauen bedan-
ken kann. Gehen wir einfach
alle jetzt zum Wiesensee Park-
platz rüber“. Dort wurde ein
zehnminütiges Brillantfeuer-
werk mit Musik aus dem Film
und Musical „The Greatest
Showman“ abgebrannt. Alle
waren begeistert und gleichzei-
tig fassungslos, was sie an die-
sem denkwürdigen Abend in
Hemsbach bei den Penguin
Tappers erleben durften. Über-
glücklich die beiden Geehrten:

Penguin Tappers-Familie dankt mit Brillantfeuerwerk

HEMSBACH. Bei der Tanz-
sportabteilung des TV Hems-
bach gab es vor kurzem einen
Führungswechsel.

Die beiden Abteilungsleiter
Klaus Schollmeier und Andrea
Mayer haben nach 23-jähriger
erfolgreicher Tätigkeit bei der
Mitgliederversammlung die
Führung an Markus Schäfer
und Luisa Herget übergeben.
Sie rücken jetzt ins zweite
Glied. Spontan haben die
Stepptänzerinnen beschlossen,
„da müssen wir doch etwas
mehr machen!“ Und aus dem
etwas mehr machen ist ein
emotionaler Dankeschön
Abend geworden, der in die Ge-
schichtsbücher der Penguin
Tappers eingehen wird.

Die sportlichen Leiterinnen
Jana Matz und Kristina Eck-
stein, zusammen mit über 20
weiteren Mitstreitern aus der
Abteilung und dem neuen Vor-
standsduo Markus Schäfer und
Luisa Herget, haben in aller Stil-
le im Hintergrund einen Über-
raschungsabend organisiert,
den es so in Hemsbach noch
nie gab. Weit über 100 langjäh-
rige Wegbegleiter, aktuelle und

sprachen. „Ihr habt Hemsbach
international bekannt gemacht,
dafür dankt euch die Gemeinde
in besonderern Maße“. Aus
Hamburg kam IDO-Ehrenpräsi-
dent Michael Wendt. „Die Pen-
guin Tappers kenne ich schon
seit der ersten Deutschen Meis-
terschaft, die ich 1991 in Ham-
burg veranstaltet habe. Seit die-
ser Zeit sind sie mir ans Herz ge-
wachsen. Besonders seit dem
Jahr 2000 als Andrea und Klaus
die Führungs übernahmen,
stellten sich die vielfachen
deutschen und vor allem die in-
ternationalen Erfolge ein.

12 Weltmeistertitel sind ein
Zeugnis eurer Leistungen. Ihr
habt Hemsbach zur Stepptanz-
hochburg in Deutschland ge-
macht“, dafür danke ich Euch
von Herzen.“ Aus Backnang
kam der DTV-Beauftragte für
Stepptanz Hermann Trefz. An-
dreas Bonk und Martin Schnepf
die beiden Vorstände des TV
Hemsbach schlossen den Rei-
gen der Gratulanten, bevor es
zum Sturm auf das von den El-
tern gestifteten reichhaltigen
tollen Büffet kam. Eine Bilder-
galerie und ein 20-Fragen-Quiz

ehemalige Steptänzerinnen
und Verbandsprominenz waren
der kurzfristigen Einladung ge-
folgt, um den beiden ihre hohe
Wertschätzung zu zeigen.

Hemsbach,
die Stepptanzhochburg
Völlig ahnungslos wurden Klaus
und Andrea im offenen Caprio
von ihren Wohnungen abge-
holt, in einem Autokorso durch
Hemsbach bis vor die Tanzstu-
dios gefahren. Dort war bereits
der Rote Teppich vor dem Ein-
gang ausgerollt. Die beiden gin-
gen durch ein Spalier der Tän-
zerinnen, die alle in Kostümen,
der 1. Mannschaft von 2001 bis
2023 bereit standen. Der Jubel
der Geladenen und die Überra-
schung beim Empfang in der
mit Lichterketten und Ballon-
girlanden in den Farben Gold,
Silber und Bronze verschöner-
tem Studio machte die beiden
zu Ehrenden fassungs- und
sprachlos. Nicht zu übersehen
im großen Studio waren die
mannshohen und erleuchteten
fünf Buchstaben „D-A-N-K-E“.

Bürgermeister Jürgen Kirch-
ner eröffnete die kurzen An-

„Was ihr heute für uns gezau-
bert habt, da gehen uns die Su-
perlative aus. So viele High-
lights aber auch kleine Details,
über die ihr euch Gedanken ge-
macht habt. Ihr habt wieder Ge-
schichte geschrieben. Nur die-
ses Mal nicht auf der Bühne,
sondern habt uns in den Mittel-
punkt gestellt. Sehr ungewohnt
für uns, denn das wollten wir
nie. Danke, danke. Wir haben
immer alles sehr gerne getan
und ihr habt uns auch immer
ganz viel zurückgegeben. Das
war ein Tsunami an Gefühlen
mit dem ihr uns geflasht habt.
Ganz großes Kino. Ein großes
Kompliment und ein emotiona-
les Dankeschön. Und am Ende
noch ein Versprechen! „Einmal
Penguin Tapper, immer Pen-
guin Tapper, wir sind schließ-
lich eine große Familie“.

Markus Schäfer dankte am
Ende auch Jerome und seinem
Team.

„Er hat nicht nur seinen Ur-
laub abgebrochen und uns mit
seinem Equipment für die Party
unterstützt, sondern auch ein
Feuerwerk für die beiden abge-
brannt, über das ganz Hems-
bach spricht. pfr.

Feuerwerk zu Ehren von Andrea Mayer und Klaus Schollmeier. BILD RALPH LACHE

als Vorsitzender tritt Sebastian
Brose an. Iris Illig wurde als Zwei-
te Vorsitzende gewählt. Dirk
Rüsch kümmert sich fortan um
die Finanzen und tritt damit in
die Fußstapfen von Merz.

Der dritte Vorstandsposten
Sport bleibt weiter unbesetzt.
Hier sind die Abteilungsleiter
weiter in der Pflicht, die einen
Großteil der Organisation des
Vereins mittragen. Mit über 1200
Mitgliedern steht die Gruppie-
rung auch gut da. Sie ist in den
vergangenen Jahren stetig wei-

HEMSBACH. Endlich ein neuer
Vorstand: Die Sportgemeinde
Hemsbach konnte bei ihrer Mit-
gliederhauptversammlung nun
eine neue Spitze benennen. Lan-
ge waren die einzelnen Stellen
vakant. Sabine Blecher und Wal-
ter Merz hatten sich zuletzt die
Aufgaben untereinander aufge-
teilt, die Bereiche Öffentlichkeits-
arbeit und Sport kommissarisch
mitverwaltete.

Nun aber kann die Arbeit wie-
der auf mehr Schultern verteilt
werden. Die Nachfolge Blechers

tergewachsen und das in allen Al-
terssegmenten.

Großen Dank sprach der schei-
dende Vorstand seinen Mitstrei-
tern und den vielen Multiplikato-
ren aus. Weil das Angebot und
Programm weiter ausgebaut und
modern gehalten wird, haben die
Hemsbacher Freude gemeinsam
Sport zu treiben.

Und das aktuell in den unter-
schiedlichsten Sparten: Badmin-
ton, Ballschule, Baseball, Fitness
und Gesundheit, Fußball, Kin-

Sebastian Brose übernimmt den Vorsitz
dersport, Sportkurse, Leichtath-
letik, Rehasport, dem SG-Sport-
abzeichentreff sowie Tanzsport
und Akrobatik.

Gerade die Leichtathleten und
Tänzer sind in Wettbewerben gut
unterwegs. Doch weil die SG
wächst, wird auch der Platz all-
mählich knapp. Raumnot – und
die Hallenbesetzung muss künf-
tig besser abgestimmt werden.
Auf Sabine Blechers Empfehlung
sollten sich demnächst noch ein-
mal alle Hemsbacher Vereine mit
der Verwaltung an einen runden

Tisch setzen und über Kurs- und
Trainingszeiten beratschlagen.
„Das wird eine große und wichti-
ge Aufgabe des neuen Vorstandes
sein“, prophezeite die Amtsinha-
berin. Ohne die Hans-Michel-
Halle geht es einfach nicht.

Daneben müsste die Finanz-
und Budgetplanung gemacht
werden, außerdem werden
Übungsleiter und Trainer ge-
sucht. „Wir haben ein Helfer-
Team von über 100 Leuten auf
die Verlass ist“, so Blecher. Ihnen
dankte sie ganz besonders. mpa
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